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14 Sicher waren Sie gestern dabei als die 88 Fahnen 

der 87 Elbestädte gehisst wurden.

Die Allee der Elbestädte wurde um 11 Uhr erneut zum 

Leben erweckt.  Zu diesem spektakulären Ereignis haben 

wir Repräsentanten aller Elbestädte von der Quelle bis 

zur Mündung – und das ist immerhin eine Distanz von 

1.094 km – eingeladen. 

Ziel ist, dass 2015 im Jubiläumsjahr Roßlau|800 mög-

lichst jede Fahne von einem Vertreter der jeweiligen Stadt 

aufgezogen werden kann. 

In diesem Jahr unterstützten uns dabei erneut die Ka-

meraden des Schiffervereins Roßlau 1847 e.V. und viele 

andere Vertreter unserer Vereine sowie Einzelpersonen.

Drachenboot-Cup 2014

Freizeitmannschaften treten auf der

Elbe gegeneinander an.

09:30 Uhr Eröffnung durch Ortsbürgermeisterin Christa 

Müller 16:00 Uhr Pokal- und Hauptpreisübergabe sowie 

Siegerehrung mit Ortsbürgermeisterin und der frisch ge-

kürten Schiffernixe

Ganztägig DJ mit Musik passend zu den Aktiväten auf 

dem Wasser 11-14 Uhr Ergänzung durch Trommler und 

Trommlerinnen 14:30-17 Uhr „Die Elbrocker“ (Gitarren 

live für jeden Geschmack, handgemacht) ab 17 Uhr Ergän-

zung durch die „Eulen Drums“... Trommeln zum Mitmachen  
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Preis-SKAT 2014

Spielen Sie mit um den Wanderpokal.

Gespielt werden zwei Serien mit je 40 Spielen nach den 

Regeln des DSKV. Die 1. und 2. Serie wird ausgelost. Ge-

samteinzelwertung. (Startgeld: 10 €) Verlustspielgeld: 

alle Spiele 0,50 € Die Startgelder und die Hälfte der Ver-

lustgelder werden in voller Höhe ausgezahlt.  Der Sieger 

erhält einen Wanderpokal und einen EDEKA-Gutschein 

im Wert von 100 €.

Organisation: Dessauer SKAT-Club

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kommen Sie einfach am Sonntag Morgen ins große 

Festzelt. | 
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Großes Sonntagskonzert

Das Blasorchester Roßlau und der Männerchor

Roßlau e.V. unterhalten Sie mit einem bunten Programm. 

*Eintritt frei / Buttonpflicht* 

Gewinner-Treue-Button
*Eintritt frei / Buttonpflicht* Mit dem Tragen des aktu-

ellen violetten Schifferfest-Button leisten Sie Ihren frei-

willigen Eintritt zu dieser Veranstaltung. 

Während des Programms wird der Gewinner-Treue-

Button von der Schiffernixe gezogen, dessen Besitzer als 

Dank für seine Spendenbereitschaft einen hochwertigen 

Flachbildfernseher erhält.| 1
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Neue und Geänderte Programmpunkte

28.-31. August 2014

Silke & Dirk Spielberg Festival

Das Jubiläumsfestival der guten Laune.

STARGÄSTE: 
DIE Wildecker Herzbuben

KATHARINA Herz

HELLY Kumpusch und 

HUMORist Heiko Harig. 

Präsentiert vom Schlager Duo Silke & Dirk Spielberg.

Einalss ab 13 Uhr.

Einzige Veranstaltung auf dem Roßlauer Heimat- 

und Schifferfest mit Eintritt.
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Traditioneller Festumzug 2014

Schauen Sie sich die attraktiven Präsentationen un-

serer Vereine und Firmen an.

Beleben Sie die Festroute und genießen Sie die tolle 

Atmosphäre. Angeführt vom Roßlauer Schifferverein 

1847 e. V. und befreundeten Schiffervereinen folgen 

Fußgruppen und Festwagen von Vereinen, Schulen, 

Kindereinrichtungen, Blasmusikanten und unseren 

Gewerbetreibenden. An der Zerbster Bücke werden die 

Einzelbilder wieder moderiert. Der Umzug endet am 

ehemaligen Bahnhofsgebäude. Einige Spielmannszüge, 

die am Festumzug teilnehmen, präsentieren sich an der 

Schifferklause zum gemeinsamen Abschlusskonzert. Hier 

treffen Sie auf jeden Fall unseren Spielmannszug Blau-

Weiß Roßlau e.V.
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Schönstes geschmücktes Haus

Schmücken Sie Ihr Haus zum Heimat- u. Schifferfest

Damit sich alle in Roßlau wohlfühlen können, gehört 

auch ein schönes Umfeld dazu. Alle Einwohner werden 

deshalb gebeten, sich am Wettbewerb zu beteiligen. 

Schmücken Sie Ihre Häuser zum Fest z.B. mit Fahnen. 

Roßlau-Fahnen haben wir anfertigen lassen. Man kann 

sie für 20 € und 24 € in der Touristinformation, im Auto-

haus Kürschner GmbH und am Infopunkt auf dem Fest-

gelände erwerben. Nach den Festtagen können die Fotos 

mit Ihrem Favoriten (das darf auch Ihr eigenes Haus oder 

Fenster sein) an die Redaktion eingeschickt werden. Der 

von einer Jury anhand der eingereichten Bilder ermittelte 

Gewinner erhält einen EDEKA-Gutschein im Wert von 

100 €.  Einsendeschluss ist der 12.09.2014
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23. Roßlauer Heimat- und Schifferfest
Ausführliches Fest-Programm und alle aktuellen Infos: 

www.schifferfest-rosslau.de www.schifferfest-rosslau.de

Kinder-Nixen-Wahl

Zum 23. Heimat-und Schifferfest werden drei Kindernixen gekürt. Zum 

Oma-Opa-Enkel-Nachmittag kommen viele Kinder aus den Kitas und 

Schulen und stellen sich als Kandidatinnen vor. Im Juli besuchten 

Vertreter des FV Schifferstadt Roßlau e.V., die Schiffernixe und der 

Wasserman einige Kita`s und Schulen. Sie waren auf der Suche nach 

Kandidatinnen für die Kindernixenwahl zum Heimat-und Schifferfest 

2014. Viele Mädchen haben sich angemeldet, um Kindernixe 2014 zu 

werden. In einem Vorentscheid  können nun die Mädels Ihr Geschick 

bei lustigen Spielen beweisen. Nur ein Mädchen aus jeder Altersklas-

se und Einrichtung kann dann auf der großen Bühne stehen. Neun 

Mädchen kämpfen dann in drei Spielrunden. Zum Schluss werden drei 

Kindernixen an diesem Nachmittag gekürt. Wie die große Schiffernixe 

bekommen sie ein schickes Kostüm und eine Schärpe und zusätzlich 

bekommt noch die ganze Klasse oder Kindergartengruppe der Gewin-

nerin, einen Ausflug spendiert!

 
Weitere Höhepunkte werden sein:  der Musikgarten, der Musikkreis 

„Ölmühle“, die Orintal-Dance-Girls, die kleine Blasmusikkapelle aus 

Aken, Wahl der Kindernixe mit verschiedenen Spielen und Fragen, rund 

um das Schifferfest. Wir laden nun alle Kids ganz herzlich ein, dabei zu 

sein, wenn wir zum ersten mal unsere Kindernixen küren. Besonders 

freuen wir uns über ganz viele Omas und Opas, die an dieser Veran-

staltung teilnehmen und in gewohnter Weise auf ein leckeres Stück 

Kuchen und viel Tanz und Unterhaltung zählen können.

Ende gegen 17.30 Uhr
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Unsere mehr als 30 Kandidatinnen aus den Kindereinrichtungen Roßlaus:

GS "Waldstraße": Emelie Elsper, Alysha Dittmar, Emma Metze, Serofine Erbes, Stella Aschbrenner, Paula Koch, Teresa Bendel, Stephanie Maronn, 

Anastasia John, Milana Joline Buschow, Katharina Fiona Clozau, Lilli Ulrich, Emely Konstanze Fechner, Emelie Bendel, Chantale Stier, Mechelle 

Hirschfeld GS "Rodleben": Josie Krismann, Lucy Denkewitz, Chiara Sonet, Joelina Woywodt, Kim Inge Rudolph, Amira Hoyer GS "Meinsdorf": 

Lena Behne, Anna-Lena Kindermann, Lili Marlen Weichert, Samentha Bredow KiTa "St. Marien":  Sophie Lütje, Maxi Beisel, Marieke Frauendienst, 

Florentine Amalia Bobeck KiTa "Buratino": Lenie Richter KiTa "Benjamin  Blümchen": Maxi Lena Braune,  Leonie Pröger, Hanna Marie Störmer

Unterstützerurkunde Roßlau|800

Sie können alle Veranstaltungen des Jubiläumsjahres Roßlau|800 aktiv 

unterstützen indem Sie uns helfen und zur Seite stehen mit konstrukti-

ven Ideen, mit Ihrer Kreativität und Arbeitskraft. Sie können das Festjahr 

finanziell unterstützen, denn es werden einige Mittel gebraucht um das 

attraktive Programm (www.rosslau.de) umsetzen zu können. Helfen Sie 

mit, das Jubiläumsjahr Roßlau|800 zu einem unvergesslichen Erlebnis für 

Kinder und Jugendliche, Familien und Senioren in den Bereichen Kunst, 

Kultur, Sport und Geschichte werden zu lassen.

Zum Jubiläumsjahr werden einige RO|800-Produkte produziert wie z.B. 

Zinn-Münzen, Festtags-Medaillen in Feinsilber und Feingold, Tassen, 

Krüge u.v.a.m. Ein besonderes Produkt wird unsere "Unterstützerur-

kunde" sein, die man für 800 Cent erwerben kann. Eine Art "Bürgerrol-

le" die im Format A3 davon zeugt, dass der Käufer das Jubiläumsjahr 

Roßlau|800 mit 800 Cent unterstützt hat. Eine Nummerierung macht 

jede "Unterstützerurkunde" zu einem Unikat – so einmalig wie deren 

Besitzer. Sie spricht Dank und Anerkennung aus. Die Unterstützerur-

kunde ist bereits während des Schifferfestes am Infopunkt (Zugang 

ehemaliger Verkehrsgarten) erhältlich.

Alle Roßlau|800-Produkte kann man später u.a. auch in den Tourist-

informationen in Dessau und Roßlau kaufen. 
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Helene Fischer Double
| ab 18 Uhr | Elbebühne | 28.08.14

Öffentlicher Hafenstammtisch

| ab 14 Uhr | Schifferklause | 29.08.14

Schaumparty

| 22 Uhr | Außenbühne | 30.08.14

Roßlauer Buhnenköppe

| Vorverlegt auf 19 Uhr | Festzelt | 29.08.14
Vier Jahre Schifferbar „Boje 258“  Präsentiert vom Laienthe-

ater Roßlauer Buhnenköppe *Eintritt frei / Buttonpflicht*

Info-Punkt "Schifferfest"
Do.	14-21 Uhr Verkehrsgarten
Fr.	 14-21 Uhr
Sa.	08-21 Uhr
So.	10-18 Uhr
Hier erhalten Sie alle Infos rund 
ums Fest, die letzten Schifferla-
teine, Treue-Button und Roßlau-
Fahnen. 

Foto-Austellung
Fr.	 14-18 Uhr Verkehrsgarten
Sa.	08-18 Uhr
So.	13-17 Uhr
„Verlassen, vergessen, verborgen“ 

Gemeinsames Abflaggen

Im vergangenen Jahr ergab es sich kurzfristig, dass die 

Organisatoren die Entscheidung trafen, sich zum ge-

meinsamen Abflaggen der Fahnen der „Allee der Elbe-

städte“ am Luchplatz zu versammeln um Klaus Tonndorf 

bei der vermeintlich letzten Aktion des Roßlauer Heimat- 

und Schifferfestes zu unterstützen.

Ab diesem Jahr planen wir diese Aktion fest ein. Wir be-

ginnen das Fest zusammen und wir beenden es ebenso. 

Wer also dabei sein möchte, kann uns gern unterstützen. 

88 Fahnen müssen abgeflaggt und verpackt werden. 

Erstaunlich, dass die komplette „Allee der Elbestädte“ am 

Ende in einen kleinen Kofferraum passt.| 2
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Übergabe Staffelstab RO|800

Das 23. Roßlauer Heimat- und Schifferfest klingt aus. Wir  

danken den Unterstützern und verabschieden die Gast-

vereine des Roßlauer Schiffervereins. Gleichwohl läuten 

wir zu diesem Zeitpunkt die aktive Vorbereitungsphase 

für das Jubiläumsjahr Roßlau|800 ein und übergeben mit  

einer optisch attraktiven Umrahmung den Staffelstab an 

den Roßlauer Schifferverein 1847 e.V. Mit diesem über-

tragen wir die Verantwortung für die Organisation und 

Durchführung der Auftaktveranstaltung RO|800 (Großer 

Schifferball am 10.01.2015) maßgeblich an den Verein. Er 

erhält zudem das Sparschwein RO|800 und den Auftrag, 

dieses weiter zu befüllen. Die Staffelstäbe aller Veran-

staltungen gefüllt mit geschichtlichen Informationen des 

jeweiligen Vereins werden als Zeitzeugen über das Jahr 

RO|800 zusammen getragen und ausgestellt.
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Neptuntaufe
Neptun im Lichterglanz auf der Elbe

Inmitten des Bootskorsos erwarten wir Neptun, der 

wasserscheue Landratten taufen wird. Neptun und sein 

Gefolge wird durch den Schifferverein mit Fackeln zur 

Elbebühne geleitet. In diesem Jahr werden drei Taufen 

stattfinden. Mit den Täuflingen wurde vorab gesprochen, 

da diese trockene Ersatzkleidung bereit halten sollten. 

Es ist also nicht möglich, aus dem Publikum Täuflinge 

willkürlich zu wählen!

Wer sich also 2015 taufen lassen möchte, meldet sich 

bitte beim FV der Schifferstadt Roßlau e.V. (Kontakt siehe 

Impressum) ... 2015 ist das Jubiläumsjahr Roßlau|800. Es 

wird also auch eine ganz besondere Neptuntaufe werden.
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Schiffeversenken im Riesenrad

Der Spieleklassiker auf dem Riesenrad. 

Spielt in 24 Gondeln im KO-System. Die jeweiligen Ge-

winner dürfen weiter fahren – die Verlierer müssen aus-

steigen. Das Riesenrad dreht sich so lange, bis ein Sieger 

feststeht. Für nur 2,00 € Teilnahmegebühr p.P. sichert ihr 

euch euren Spielplatz im Riesenrad. Der Gewinner erhält 

einen EDEKA-Gutschein im Wert von 50,00 € sowie ein 

Überraschungsgeschenk. Mitspielen kann jeder, der die 

Spielregeln beherrscht*. 

(Bei großer Nachfrage zusätzlich am Samstag 14 Uhr)

 
*Spielregeln und Spielplan zum Üben im ausführlichen 

Programm online unter www.schifferfest-rosslau.de| 1
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*Eintritt frei / Buttonpflicht* 
Mit dem Tragen des aktuellen vio-
letten Schifferfest-Button leisten 
Sie Ihren freiwilligen Eintritt zu 
dieser Veranstaltung.

Tragen Sie Ihren aktuellen 

Treuebutton!

2,50
Button 

Verkaufspreis
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Kein Mauersegler macht noch keinen Herbst…   
Das Jahr hat seinen Zenit überschritten. Aufmerksamen Beobachtern 
ist  sicherlich nicht entgangen, dass uns die ersten Brutvögel bereits 
wieder verlassen. Die Flugakrobaten in den Straßen der Schifferstadt 
sind nach vollbrachter Jungenaufzucht seit den letzten Julitagen 
wieder auf dem Weg in südlichere Regionen. Die Mauersegler sind 
typische Vertreter der Arten, welche sich als Nutzer menschlicher 
Wohnkultur sehr eng an Haus und Hof in den verschiedensten Va-
rianten gebunden haben. Die Vielgestaltigkeit der Baumaterialien 
und Bauweisen sorgt für eine Vielfalt an Nischen und Unterschlüp-
fen für unterschiedlichste Arten von Vögeln bis hin zu den selten 
gewordenen Fledermäusen. Meist unbemerkt von den menschlichen 
Bewohnern fühlen sie sich beispielsweise in den offenen Fugen von 
Plattenbauten wohl. Die inzwischen weit fortschreitende, sinnvolle 
energetische Sanierung stellt für die Arten nur ohne frühzeitige 
Planung von Ersatzquartieren ein großes Problem dar. Hierzu sind 
positive Umsetzungen auch im Hausbestand der Roßlauer Woh-
nungsgenossenschaft vorhanden. Konflikte mit gebäudebewohnen-
den Arten entstehend meist durch fehlende Informationen über das 
Leben und Verhalten der tierischen Nachbarn. Inzwischen werden 
die früher als Glücksbringer heute oft mit Argwohn betrachteten 
Schwalben als Störenfriede und Verschmutzer des Wohnidylls gese-
hen und oftmals vertrieben oder in Extremfällen sogar getötet. Die 
Verschmutzung durch die Jungenaufzucht der selten gewordenen 
Rauch- und Mehlschwalben ist nicht unerheblich, jedoch lassen 
sich auch da Lösungen der Milderung finden. Kotbretter sind nur 
ein Mittel, welches das Umweltamt (umweltamt@dessau-rosslau.
de oder unter 0340-2042083) bei Fragen zum Umgang mit Arten 
empfehlen kann. Aktive Toleranz gegenüber unseren Mitgeschöpfen 
gepaart mit Wissen über das Verhalten der Arten ist die Lösung 
für fast alle Probleme. Nach diesem Rezept verfährt beispielsweise 
das Busunternehmen Otto Müller in der Schifferstadt seit Jahren. 
Traditionell ziehen 15-20 Brutpaare Rauch- und Mehlschwalbe ihre 

Jungen im Objekt in der Magdeburger Straße auf. Die Aktivitäten der 
Schwalben sind durch Beobachtung und Erfahrung der Mitarbeiter 
in die Abläufe des Unternehmens bis hin zum Werkstattbetrieb in-
tegriert. Sicherlich ist die zeitweise Verschmutzung einiger Bereiche 
ein Zusatzaufwand. Dieser hält sich jedoch in Grenzen und wird von 
den Betriebsangehörigen einschließlich der Geschäftsleitung Jahr 
für Jahr gern geschultert.

Die Bedeutung der Lebensräume für besondere und seltene Arten 
beginnt nicht erst am südlichen Ende der Elbestadt. Sie beginnt 
mitten unter uns. An dieser Stelle sei noch auf den Beitrag „Hier am 
Fluß, der grüne Wiesen spiegelt…“ in der diesjährigen Festschrift 
zum Schifferfest verwiesen. Dieser beschreibt die Einzigartigkeit 
und Schönheit der uns umgebenden Landschaft.

Im Sinne der Überschrift wünsche ich allen noch einen schönen 
Sommer und ein schönes Schifferfest.
[Christoph Otto, Amt für Umwelt und Naturschutz, Stadt Dessau-Roßlau] 

Junge Rauchschwalben
Foto: Heike Setzermann & Dirk Vorwerk www.earthsecrets.de


